
 

 

 

 
 

S T O R Y  I D E A  
 

Michael Christie: Das Flüstern der Bäume 
Penguin Verlag, Oktober 2020 
Das Buch wurde klimaneutral produziert 

 
 

Michael Christies dystopische Familiensaga „Das Flüstern der Bäume“ 
Eintauchen in die letzten Urwälder British Columbias 

 
Noch kann man die unberührte Natur des Great Bear Rainforests an der Pazifikküste British Columbias 
entdecken, der global etwa ein Viertel des gemäßigten Regenwaldes ausmacht. Sich auf Vancouver Island 
bei Tofino vom Grün des Küstenregenwalds in der Fjordlandschaft des Clayoquot Sound verzaubern lassen, 
seit dem Jahr 2000 eines von 18 UNESCO-Biosphärenreservaten Kanadas. Oder von den Mythen der 
Kitasoo/Xai’xais First Nations, die seit Jahrhunderten in dieser Region leben, und den seltenen, dort 
heimischen sogenannten Geisterbären lauschen. 
  
Doch was bleibt von der wilden Schönheit, wenn der Klimawandel nicht gestoppt wird? In der im Oktober 
in Deutschland neu erschienen Familiensaga „Das Flüstern der Bäume“ gibt der Romanautor Michael 
Christie darauf eine pessimistische Antwort: nicht viel. Eine Naturkatastrophe namens „Great Withering“ 
hat im Jahr 2038 alles zerstört. Nur auf der fiktiven Insel „Greenwood“ vor Vancouver können sich reiche 
Touristen noch ein Bild von der grünen Pracht eines verloren gegangenen Ökosystems machen. Dort sind 
die Urwälder noch halbwegs intakt. Seit Generationen verbindet alle Familien auf Greenwood eines: der 
Wald.  
 
Vorbild für dieses letzte Naturparadies ist neben den uralten Regenwäldern an der Westküste vor allem 
das Eiland Galiano vor Vancouver, dort hat der Autor Michael Christie seit 2005 seinen Zweitwohnsitz. 
„Hier zu leben, gibt dir eine Vorstellung davon, wie selten diese Natur ist und werden kann. Je mehr Zeit 
wir unter Bäumen verbringen, desto glücklicher und kreativer werden wir“, davon ist Christie, der für sich 
und seine Familie auf dem Eiland eine Blockhütte gezimmert hat, überzeugt. Doch es gibt auch hier schon 
überall Zeichen von Klimastress“, sagt er. So würden die teils über 500 Jahre alten Riesenlebensbäume 
unter der Dürre leiden. Seinen Roman versteht Christie daher auch als Weckruf zum Handeln, um die 
Bäume – ein Wunder der Natur – zu schützen. 

 
Der Schutz der Natur als Lebensraum für Mensch und Tier spielt in British Columbia, wo etwa Greenpeace 
gegründet wurde, eine große Rolle. Beinahe 25 Prozent des weltweiten Bestands an gemäßigtem 
Regenwald befinden sich in der westlichsten liegenden kanadischen Provinz. Bereits 2006 wurde ein 
großer Teil des Great Bear Rainforests – etwa 20.200 Quadratkilometer – zur abholzungsfreien Zone 
erklärt. Das Waldgebiet erstreckt sich über 3,6 Millionen Hektar bis nach Alaska. Der gemäßigte 
Regenwald bremst den Klimawandel, weil er besonders viel Kohlendioxid speichert. Mehr als 400 Tier- 
und Pflanzenarten dient er als Lebensraum, seine klaren Flüsse sind Laichgründe für Wildlachse. 

 



 

 

Wer mit eigenen Augen sehen will, was es zu bewahren gilt, sollte sich auf den Weg machen - zu den 
schönsten Urwalddestinationen an Kanadas Westküste. 
 

 
Hier kommen Reise-Tipps für Regenwaldentdecker: 

 
1. Avatar Grove auf Vancouver Island: Unter Giganten 
Winzig fühlen sich Entdecker neben der Lonely Doug. Die mit 70 Metern zweitgrößte Douglasie Kanadas 
findet sich im zirka 50 Hektar großen Naturschutzgebiet Avatar Grove an der Südwestküste von Vancouver 
Island. Üppiger Regen an durchschnittlich 207 Tagen jährlich lässt die Vegetation hier sprießen. Auch 
gigantische Fichten und Riesenlebensbäume gedeihen geschützt vor der Motorsäge. Umweltaktivisten und 
Einheimische retteten das Gebiet um das kleine Holzfällerdorf Port Renfrew vor der Abholzung und nannten 
es „Avatar Grove“, nach dem gleichnamigen Blockbuster, der 2009 die Zuschauer in den Kinos begeisterte. 
Seit der Waldrettung ist die „Hauptstadt der hohen Bäume“ beliebt bei Touristen. Vor allem aufgrund der 
gigantischen Bäume, aber auch zum Kanufahren, Angeln und Wandern. Der Juan de Fuca Marine Trail, Teil 
des legendären West Coast Trail, beginnt quasi um die Ecke.  

 
2. Im Amazonas des Nordens: Auf der Spur des Geisterbären im Great Bear Rainforest  
1.000 Jahre alte Zedern, wunderschöne Fjorde und Wasserfälle: 85.000 Quadratkilometer umfasst der 
schwer zugängliche, magische Great Bear Forest entlang der Westküste Kanadas. Im feuchten Klima 
gedeiht hier einer der größten gemäßigten Küstenregenwälder des Planeten. Beheimatet sind in dieser 
Gegend eine faszinierende Vielfalt an Tieren: Wölfe, Grizzlybären, Pumas, Otter und Buckelwale bevölkern 
das Gebiet. Berühmtester Einwohner ist aber wohl der seltene, cremefarbene Kermodebär, auch 
Geisterbär genannt, der den Tsimshian als heilig gilt. 
https://greatbearrainforest.gov.bc.ca/ 

 
3. Auf Trekking-Tour im Ancient Forest - Chun T'oh Whudujut Provincial Park 
 Seit 2016 ist dieser erstaunliche Binnenregenwald als Park geschützt. Eingesetzt dafür haben sich die 
Caledonia Ramblers Hiking Society, Wissenschaftler der University of Northern BC und lokale 
Umweltaktivisten des Dome Creek Forest Information Committee mit Unterstützung der Lheidli T'enneh 
First Nation. Damit ist der Ancient Forest einer der neuesten Provincial Parks in British Columbia. Hier 
können Besucher fernab der Küste auf schön angelegten Wanderwegen in den Regenwald eintauchen. 
http://bcparks.ca/explore/parkpgs/ancient-forest/ 

4. Douglasien umarmen im Cathedral Grove (inmitten der Filmkulisse für Jurassic World 3) - MacMillan 
Provincial Park auf Vancouver Island 
 Einer der am leichtesten zugänglichen Orte in British Columbia, um uralte Bestände an Douglasien zu 
bestaunen, ist der Cathedral Grove auf Vancouver Island - zwischen Qualicum Beach und Port Alberni. Ein 
Rundweg durch den Cathedral Grove führt an gigantischen Bäumen vorbei, die Ältesten sind über 800 
Jahre alt. Der verwunschene Park mit seinem uralten Baumbestand diente auch als Filmkulisse für Jurassic 
World 3, der vorrausichtlich ab dem 10. Juni 2021 im Kino zu sehen sein wird. 
http://bcparks.ca/explore/parkpgs/macmillan/ 
 
5. Waldbaden mit Haida Bolton auf Vancouver Island 
Regenwald fühlen, riechen und hören – das geht am besten beim Waldbaden, dem jüngsten 
Gesundheitstrend, der aus Japan stammt und dort shinrin-yoku heißt. Auf Deutsch wird es Waldbaden oder 
auch Waldtherapie genannt. Was man sich genau darunter vorstellen kann? Es ist wie eine Meditation unter 



 

 

Bäumen mit Achtsamkeitsübungen für alle Sinne. “Manchmal fliegen viele Vögel herum, und das ist einfach 
zu sehen. Manchmal weht der Wind und der leichteste Hauch wirbelt ein kleines Blatt im Kreis herum”, 
erklärt Haida Bolton, die geführte Waldtherapie an der Sunshine Coast anbietet und auch nach Coombs auf 
Vancouver Island reist, um dort Spaziergänge zu begleiten. “Wie viele von uns nehmen sich einfach mal Zeit, 
um die verschiedenen Texturen des Waldes zu fühlen?”, fragt sie. Selbst der Geschmackssinn wird dabei 
stimuliert.  
https://naturewithhaida.ca/ 
https://www.hellobc.de/stories/what-the-heck-is-forest-bathing-5-things-you-didnt-know-about-shinrin-
yoku-in-bc/ 

Weitere Vorschläge für Regenwaldabenteuer in BC:  
https://www.hellobc.de/stories/top-5-places-to-experience-the-rainforest-in-bc/ 

Weitere Story Ideas zu Romanen kanadischer Autoren sowie Destinationen in Kanada:  
www.kanada-presse.de 

Kostenloses Bildmaterial zu den Story Ideas gibt’s hier: https://www.brandcanadalibrary.ca oder bei 
kirsten@destination-office.de 

 
Über Destination Canada 
Destination Canada ist das offizielle kanadische Marketing-Unternehmen für den Tourismus in Kanada. 
Unser Ziel ist es, die Entscheider der kanadischen Tourismusbranche durch fundierte Marktforschung und 
Strategie sowie überzeugendes Storytelling zu vereinen und gemeinsam die Welt zu inspirieren, Kanada zu 
entdecken. Gemeinsam mit unseren Partnern vermarkten wir Kanada in elf Ländern weltweit.  
Regelmäßige Neuigkeiten zu unseren Initiativen erhalten Sie mit einem Abonnement unserer News, 
erhältlich als RSS-Feed oder E-Mail. Besuchen Sie uns auf Facebook, verfolgen Sie das Neueste von uns auf 
Twitter oder abonnieren Sie unseren YouTube-Kanal. Weitere Informationen warten auf Sie unter 
www.destinationcanada.com 
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